
Anmeldung per Fax an: 
0351 2130022

Aushilfen und Minijobs 2023 (2 x ½ Tag)
Ungefähr jede 6. Lohnabrechnung ist eine geringfügige Beschäftigung. Und seit dem 1. Oktober 2022 
hat der Gesetzgeber die Regeln zur Geringfügigkeit neu aufgestellt. Bereits zum 16. August 2022 
haben die SV-Träger ihre Geringfügigkeits-Richtlinie überarbeitet. Auf mittlerweile 165 Seiten stellt 
uns die Verwaltung damit ihre Sicht dar, wie Arbeitgeber in der Praxis die Minijobber und kurzfristig 
Beschäftigten im Lohn korrekt abrechnen sollen. Kurz: es gibt beinah endlos Stolperfallen – die es 
zu kennen und vermeiden gilt!

In diesem Seminar bekommen Sie das Wesentliche für die Lohnabrechnung komprimiert mit vie-
len Beispielen dargestellt. Sie werden genug Gelegenheit dabei haben auch alle Ihre Fragen zu 
diesem Themenkomplex loszuwerden. So sparen Sie sich viel Zeit, die Sie sonst mit Eigenrecher-
che verbringen würden. Sie können sich so stärker auf die vielen anderen wichtigen Punkte Ihres 
Arbeitsalltags konzentrieren.

  LIVE-Online-    
        Seminar

Technik
Die technische Umsetzung 
erfolgt über die Plattform 
GoToWebinar. Sie erhalten eine 
E-Mail mit Ihrem persönlichen 
Anmeldelink ca. einen Tag vor 
dem LIVE-Online-Seminar.

Voraussetzungen:
Zur Teilnahme am LIVE-Online-
Seminar benötigen Sie einen 
PC/ Notebook (empfohlen) mit 
Lautsprecher, Kopfhörer o.ä., 
alternativ Tablet etc., mit einer 
stabilen Internetverbindung. 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns 
bitte  unter Tel. 0351 2130020.

Teilnehmergebühr
(einmaliger Zugang zum 
LIVE-Online-Seminar)

€ 220,00 zzgl. USt
Mitglieder im StBV Sachsen und 
ihre nicht berufsangehörigen 
Mitarbeiter

€ 330,00 zzgl. USt
Nichtmitglieder
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Themenübersicht 

1. Wie erfolgt die sv-rechtliche Beurteilung 
der Minijobber?

 – Welche Entgelte müssen berücksichtigt 
werden?

 – Welche Erleichterungen gibt es  
hinsichtlich der Entgeltprognosen?

 – Wie kann mit steuer- und beitragsfreiem 
Arbeitslohn gestaltet werden?

 – Wie sieht es mit Beschäftigungen in  
Teilmonaten aus?

 – Was ist bei schwankenden  
Arbeitsentgelten zu beachten?

 – Wie werden Arbeitszeitkonten nach MiLoG 
bei Minijobbern abgerechnet?

 – Wie werden Minijobs mit weiteren  
Beschäftigungen zusammengerechnet?

 – Welche Folge hat der Verzicht auf die 
RV-Freiheit bzw. der Befreiungsantrag 
hinsichtlich der RV-Pflicht?

 – Was geschieht, wenn erst im Nachhinein 
weitere Beschäftigungen bekannt werden?

 – Welche Minijobs werden renten- 
versicherungspflichtig abgerechnet?

 – Wer kann sich von dieser RV-Pflicht  
befreien lassen? 

2. Wie erfolgt die sv-rechtliche Beurteilung 
der kurzfristig Beschäftigten?

 – Welche Befristungsvorschriften sind zu 
beachten?

 – Welches Übergangsrecht war in den Jahren 
2020 und 2021 relevant??

 – Wie kann die Befristung optimal gestaltet 
werden?

 – Wozu dienen Rahmenarbeitsverträge und 
wie wichtig sind sie?

 – Wie werden kurzfristige Beschäftigungen 
mit weiteren Beschäftigungen  
zusammengerechnet?

 – Wann ist von Berufsmäßigkeit auszugehen?
 – Wann ist Berufsmäßigkeit überhaupt  

prüfungsrelevant?

3. Was geschieht, wenn die Geringfügigkeits-
grenzen überschritten werden?

 – Was galt hier bis zum September 2022?
 – Und was ist hier neu seit Oktober 2022?

4. Für welchen Mitarbeiter sind die  
Pauschalbeiträge zu zahlen?

5. Wie werden Minijobber und kurzfristig 
Beschäftigte zur SV gemeldet?

6. Welche Entgeltunterlagen werden benötigt?
 – Wie sieht es mit Arbeitsverträgen und 

Arbeitszeitnachweisen aus?
 – Müssen diese Unterlagen bereits in  

elektronischer Form geliefert werden?

7. Wann darf die pauschale Lohnsteuer  
abgeführt werden?

8. Welche arbeitsrechtlichen Ansprüche 
müssen hinsichtlich der Aushilfen beachtet 
werden?

 – Wie werden Urlaubsansprüche bei  
Minijobbern ermittelt?

 – Und was passiert bei nicht gewährten  
Urlaubsansprüchen?

Dozent 

Dipl.-Verwaltungswirt (FH) 
Jörg Romanowski



Aushilfen und Minijobs 2023 (2 x ½ Tag)

Informationen zum 
LIVE-Online-Seminar

Zahlungsweise 

Die Zahlung der
Teilnehmergebühren 
erfolgt mit Erteilung der 
Einzugsermächtigung.

Anmeldung per Fax an: 
0351 2130022

Teilnehmergebühr
(einmaliger Zugang zum 
LIVE-Online-Seminar)

€ 220,00 zzgl. USt
Mitglieder im StBV Sachsen und 
ihre nicht berufsangehörigen 
Mitarbeiter

€ 330,00 zzgl. USt
Nichtmitglieder

Anmeldebestätigung

Sie erhalten eine E-Mail mit 
Ihrem persönlichen 
Anmeldelink ca. einen Tag vor 
dem LIVE-Online-Seminar.

SIS
Steuerberaterinstitut Sachsen 
Bertolt-Brecht-Allee 22 
01309 Dresden 
T. 0351 2130020
F. 0351 2130022 
info@sis-institut.de
sis-institut.de

Online-Anmeldung
unter sis-institut.de

Rechnungsempfänger (bitte Stempel oder Druckschrift) Mitglieds-Nr. im Steuerberaterverband Sachsen

 (ggf. angeben)

Ich bin noch nicht Mitglied im 
Steuerberaterverband. Bitte senden Sie mir 
Informationsmaterial zu.

(Name, Vorname, persönliche E-Mail-Adresse, Berufsbezeichnung, eigene Mitgliedsnummer für Fortbildungspass bei Berufsangehörigen)

1. Teilnehmer 

(Name, Vorname, persönliche E-Mail-Adresse, Berufsbezeichnung, eigene Mitgliedsnummer für Fortbildungspass bei Berufsangehörigen) 

2. Teilnehmer 

(Name, Vorname, persönliche E-Mail-Adresse, Berufsbezeichnung, eigene Mitgliedsnummer für Fortbildungspass bei Berufsangehörigen)
(Weitere Teilnehmer bitte gesondert aufführen.)

3. Teilnehmer 

Teilnehmer

Bitte geben Sie für jeden Teilnehmer eine individuelle E-Mail-Adresse an.

Datum Unterschrift

Zahlungsweise

Die Teilnahmebedingungen des Instituts sind mir/uns bekannt.

Die Teilnehmergebühr beträgt insgesamt                         

Zahlart:

SEPA-Lastschriftmandat bereits erteilt

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Gläubiger-ID DE22ZZZ00000916126 SIS Steuerberaterinstitut Sachsen GmbH

Ich ermächtige das Steuerberaterinstitut des Steuerberaterverbandes Sachsen GmbH, die Rechnungsbeträge bei Fälligkeit durch 
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Institut auf mein Konto gezoge-
nen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

(zzgl. USt)

€

Kontoinhaber 

IBAN / BIC 

Kreditinstitut
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